


HAUS DIESDONK.
RHEIN-PROVINZ. — REGIERUNGS-BEZIRK DUSSELDORF. — KREIS GELDERN.

Das in der Gemeinde Pont bei Geldern gelegene land-

tagsfähige Rittergut Diesdonk wurde 1839 durch Johann

Friedrich Ef fe r tz von den von Beaufort'schen Erben

in öffentlicher Versteigerung angekauft.

Im Jahre 1542 war dasselbe in Händen des Drosten

Loef von Egeren, welcher 1628 starb. Seine Erben

waren Arnold von Wyenhors t und der Rittmeister

Her rmann Koelken, welch Letzterer 1667 als Besitzer

desselben vorkommt.

1711 besass es Hans Heinrich von Koelken und

1724 Got t f r ied Alber t von Ste inen .

Dieser verkaufte Diesdonk an den General-Major von

Beaufor t , dessen Nachkommen es bis zum Jahre 1839 in

Besitz hatten.

Der jetzige Besitzer Johann Fr iedr ich Huber t

Effer tz ist seit 1864 verheirathet mit Wilhelmine Halley

aus Geldern.
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